
DJK-Kegler verlieren in Steppach/Deuringen 
 
Steppach (rbm) Am vorletzten Spieltag der Landesliga Süd führte es die Kegler der DJK Eichstätt 
zur Spielgemeinschaft Steppach/Deuringen und verloren mit 3:5 Mannschaftspunkten bei 
3248:3335 Holz. Zu Beginn des Spiels betraten Kapitän Andreas Niefnecker gegen Christian Diel 
und Christian Spiegel gegen Georg-Peter Spengler die Bahnen. Niefnecker begann stark 
(151:159), konnte in den folgenden Durchgängen nicht das Niveau des Gastgebers folgen und 
musste sich klar mit 1:3 Satzpunkten bei 539:600 Holz dem Tagesbesten geschlagen geben. 
Erfolgreicher bestritt Spiegel seine Partie, war jederzeit Herr der Lage, entschied mit 3:1 SP bei 
guten 556:540 Holz sein Duell für sich und hielt sein Team bei 1:1 MP bei 45 Miesen im Spiel. In 
der Mittelachse kam es zum Aufeinandertreffen zwischen Christian Niebler gegen Winfried 
Cermak und Gerhard Fischer gegen Christian Saule. Niebler hatte gegen seinen Widersacher 
keine großen Mühen, entschied alle vier Sätze zu seinen Gunsten und holte beim Eichstätter 
Bestwert von 560:506 wichtige Hölzer für seine Farben. Auf den Nebenbahnen startete Fischer 
gut in die Partie, hatte jedoch in den beiden ersten Durchgängen trotzdem das Nachsehen 
(268:299). Ab der Hälfte kam Fischer vollkommend in das Hintertreffen und verlor sein Duell 
schlussendlich sehr klar mit 0:4 SP bei nicht zufriedenstellenden 497:586 Holz. Bei nun 2:2 MP 
und einem deutlichen Rückstand von 80 Holz war bei zwei gewonnenen direkten Duellen immer 
noch ein Unentschieden für Stefan Spiegel gegen Christian Steppe und Benjamin Heigl gegen 
Peter Koreny machbar, zu einem Sieg musste schon ein kleines Wunder gelingen. Spiegel spielte 
durchwegs gute, konstante Durchgänge und lieferte sich ein packendes Duell, welches er mit 2:2 
SP bei guten 551:540 für seine Farben entschied. Ebenso spannend war es auf den Nebenbah-
nen und zur Hälfte stand es 1:1 in SP bei einem minimalen Plus von 7 Holz (283:276) für Heigl. 
In Durchgang drei musste er den Schwaben deutlich ziehen lassen, was final entscheidend war, 
dass er den vierten Mannschaftspunkt zum Unentschieden nicht mehr erreichen konnte. Am 
Ende trennten auch sie sich mit 2:2 MP, jedoch durch die weniger erzielten Holz (545:563) musste 
sich der Domstädter und somit die Mannschaft geschlagen geben. Am kommenden Samstag 
geht es am letzten Spieltag zum Derby nach Baar-Ebenhausen, die in der Landesliga-Tabelle 
den dritten Platz belegen, den die Eichstätter bei einem klaren Auswärtserfolg bei mindestens 6:2 
MP übernehmen und die Saison zufriedenstellend abschließen können. 


